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Schweizer Göerft fagt,
Marne-Sie- g Schwindel

Joffre erlitt i Wirklichkeit eine
Ereignisse im Osten

rcttctcn ihn.
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l?sllanö erhält
deutsche Aehlen!

Tcntschlaiids Kohlrnnnösuhr nach
Holland im Februar bcdrn

tcnd gestiegen.

Berlin, 27. Feb. (Funkendepe.
sche.) Wie anö dem Haag be
richtet wird, belief sich die Einfuhr
von Kohlen aiis Deutschland nach
Holland während des MonatS Ja
nuar auf 100,000 Tonnen, während
Deutschlands !kohlencxport nach Hol.
land im Februar Schäl)ungen zu
folge 220,000 Tonnen übersteigen
dürfte.
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FrZeöetkSversammluttg
!n Boston, ZttaZs.

Kongrrßmann lfnllaway von Tcx.ns
warnt vor einer lriegxkr'

klärung an Deutschland.

; Boston. Mass., 27. Feb. - In
einer unter dn Auspizieir des Einer,
gency Peace Coniitee of Massachu
fette aitt Soiintng abend in Boston,
Mass., abgehaltenen Ät'assenucrsamM'
lung warnte 5kongreszabgeordneter
Oöcar Callaivay von Tcraö vor ci.
ner Kriegserklärung an Lmtsch
land. Eine solche UriegLerklärimg
verglich er mit ...Hängen eines Men.
schen, wobei jeder einzige vom Pö
bcl ein Stückchen vorn Ovser ha
den inöchte." Allerdings sei den Ver.
Staaten Unrecht getan worden, füg
te er hinzu.' Hatten wir aber nicht
besser getan, bei uns selbst, anstatk
beim Präsidenten zir stehen? Prä
fnViit Wilson ist jetzt am Ende seiner
Weisheit angelangt, und jetzt ist es
am tongresz zn handeln, und da
her soll das Bolk dafür sorgen, das;
die - Volksvertretung die wahre
Ttimmung im Lande erfährt, damit
der 5tongreb feine Entscheidung da
nach richten kann. Die Zeitungen
sind nicht ganz ehrlich und aufrich.
tig, viele geboren den Munitions'
fabrikmüen. Das amerikanische Volk
will keinen Krieg und c8 sollte eilt

Beispiel wahren Christentums ge.
den. Es wär ein tlnglück, wenn der

jwngreß das von der Presse gcgebe
ne Bild fiir die wahre Stimmung
im Lande hallcn würde."

Repräsentant Callaivay warnt vor
allen Dingen deshalb vor einem

Krieg, weil Soldaten, auch ameri
lanische, Verächter der bürgerlichen
Gesetz? seien. Soldaten," sagte er,
kehren sich nie an die bürgerlichen

Gesetze. Erinnern Sie. sich an Eher
nians Marsch nach der See, als er
Atlanta in Flainmen steckte und alle

Kapazität 6 bis 609 Bushel per Stunde
Mit 5 bis 12 y. P. Gasmaschine betrieben

WATTS -- MFO, GO.
Händler in landwirtschaftlichen Maschinen und Autos sind eingeladen, unsere AnöstellungZ.

räume, 2012 Farnam Straße, Omaha, Nebr., zn besuchen.

Telephon Douglas 1705. - I- - L. Baileh, Leiter.
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Schiffe von zusammen 4,998,800
Tonnru Wclintt versenkt oder

konsiöLlert.

Berlin, 27. Feb. Wie gestern
offiziell bekannt gegeben wurde,
wurden seit Beginn des Krieges
feindliche oder neutrale Schiffe mit
einem Gcfamtgehalt von 4,993.80
Tonnen entweder von den
d?r Zentrulmäche verfenst oder ols

, Prisen konfisziert.
Auzenfchcinlich bezeichnet diese

Zahl den Ji'.halt der bis Ende Ja-uu- ar

versenkten oder beschlagnalzm
, ten Fahrzeuge, da die Liste für den

Monat Februar noch nicht zusam
mengestellt ist. In der offiziellen
Bekanntmachung hecht c:

Während des Januars wurden
170 Handelsschiffe der feindlichen
Wacht? .mit ,?mem G?s?mtinhalt von
036,000 Tonnen als eine Folge der
kriegerischen Maßnahmen der Zen
tralmächte zerstört. Von diesen wa
ren 91 t ,rzenge von 245,500 Toil
nen Gehalt englisch. Außerdem wur
den 58 Handelbschiffe von zusam
inen 1 03,500 Tonnen versenkt, wcl
che Konterbande für die Feinde als
Ladung hatten.

Im Ganzen wurden clfö: im Mo.
nat Januar 228 feindliche uud neu

. träfe Handelsschiffe, die zusamincn
Y 439,500 Tonnen groß waren, zum

Äeeresgrund befördert.
Seit Beginn des Krieges wurden

feindliche Ha:ldelsfchiffe von insge-sam- t

4,357,500 Tonnen vernichtet,
hiervon entfallen 2,314,500 aus
England.

An neutralen Fahrzeugen wurden
469 versenkt oder als Prisen be
schlagnahmt, Dieselben hatten einen
Gesamtinhalt von 611.000 Tonnen."

Zwei Briten in die
Tiefe befördert!

London, 27. Feb. Die beiden
englischen Dampfer Headlen" und

Aries" sind versenkt worden. Der
Erstere war 4,053 Tonnen gross und
erst vor drei Jahren von: Stapel
gelaufen. Der Letztere hatte einen
Gehalt von 3,071 Tonnen.
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Sendet Eure Rinder und
Schweine an

Byers Bros. Commission Co.
S31 sprecht eiitf.

Dr. . C. Bleick
Deutscher Arzt.
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,,Stze Crab"
Eine wunderbare Geschichte, die

Ihnen zu Herzen gehen wird.
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1er Tearborn Trucks und leistet die

selben Dienste als ein anderer Mo

'torlastwagen, der mindestens $1500
kosten würde. Das Dearborn Druck

Gestell wird von der Dearborn Mo
tor Tnick Co., in Chicago,- - herge
'stellt.

Antoschau - Neuigkeiten

Herr T. H. McDearinon von der

Nash Motor Co., Hersteller der Jef
fery Car, ist heute zum Besuch der

Ausstellung hier eingctvoffen und
wird auch gleichzeitig das hiesige
Territorium für den Verkauf orga
nisiercn. Die Jeffery Cars wer

den während dieses Jahres bedeu
tend zahlreicher hergestellt werden
und Herr Nash ist der festen Ueber

zeugmlg, daß sich die Verkäufe wäh
rend der kommenden Saison vervicl
sältigen werden.

Tie Pflanzzeit kommt heran.
Eine kleine Geldsumme vernünftig

in Sträuchern und Bäumen ange
legt, verschönert selbst, das einfachste
Heim. Macht Euer Heim angeneh
liier und Euer Eigentum wertvoller.
Wir geben Ihnen bereitwilligst Aus
künfte über Anpflanzungen.- - Tele
phoniert Tyler 83, (Omaha Office)

Arlington Nmferies, 614 Bee Bldg.,
(Anz.) ' 3847

Marktberichte.
lUcbenttittett don Kilinski Fruit E.)

Qrnnac. z;jV2, vl siwie, iho.zp;
21, $3.si0 v Niste alle Ilderen Gröbe

9 7fi er .ftiftc.
Zilrouen Snncv L00s, 360?, $".00, $5.00 ttcc

ftittc; aosgewuyii, auu3, aous, s.ou vi .ne.
Grapefruit 3tis. i.00 p Kiste: im, 96,

$4.25 und D4, 613, 603, V6s, $4.75 her
mne.

Wciiitraube Malagas, fanch, (jag, $7.00 bis
51U.UU

Acvlel Per Niste: IvimtimnS, ertra fanch,
WM', onanm,,, tonen, a.ao; xyonaikans.

$l'.00; mas $1.8; : iaii
tn BlaclS, erlra fanrt), $2.50 Eine San,
cr.tra (ancl), $2.25; Rome Beauties, $a.00.

flnrloifeirt $3.00 per Busbel. N. !. üei
ortol'e'ln $2.85 v Vusyel.

äiifesadoWcin $2.63 per Hnwer.
Rlibn. Weikie .'üben. Zuckerrüben. PMns,

ken, Bazoes, 4c xer P'und: Kohl. Sc per
P'und: Bliimeiilsül, $S.S ver Cruie. $1.25
ver Dutz.: Gurken, $2.2S per Dutzend: To
muten, $o,50 per Crate, $1,00 per ftotb;
Zwiebel, eibe, 14c ver Md., nd spanische
um ü.,,irripreis. ovnmai ij.bv per raie,

$1.0 ,Illr TuS,! Frauskalat, lOe für Tutz,:
euerip, 91. uu jiic UPeno.

Honig 24c, $3.25 per eiste.
Ävselwkin Mott's. Jäbchen $4.25.
fionanen 4c Pfund.

Omaha 27. FeS.
NindvIeY-Zufu- hr 6,000

Beef Stiere fest bis stark.
Gute bis beste Beeves 10.50
11.50
Mittelmäßige Beeves 9.7510.50
Gewohnliche 8.50-9.7- 5

Kühe und Heifers stark, aktide.
Gute bis beste Heifers 8.25
9.50.
Gute bis beste Kühe 7.752.00
Mittelmäßige Kühe 6.757.75
Gewöhnliche 5.256.75.
Korngefütterte Stiere 9.2510.
Stockers und Feeders fest bis stark
sleeders gute bis beste 8.759.25
Msttelmäszige 7.508.75
Gewöhnliche 7.508.75.
Gute b. beste Stockers 7.758.75
Stock Heifers 7.008.50
Stock Kübe 6.008.00
Stock Aber 7.509.50 r

. Veal 5kälber 9.0011.50
Bulls und Stags 7.50 8.75.
Bologna Bulles 6.507.50

Tchweine Zufuhr 16,500: Markt
153,4c höher
Durchschnittspreis 12.9013.10

' Höchster Preis 13.20
SchafeZufubr 12,000: Markt fesb

i.'aimncr langsam bis 10 InI 15c
niedriger.
Wdder 10.50 12.00.
Mutterschafe 11.60. Rekord.
Gefütterte Mutterschafe 10.00

-1- 1.60.
Feeder Muttcrschase 6.008.00
Feeder Lamnicr 13.0014.25.
Jährlinge 11.5013.50

Chicagg Marktbericht.
iucaqo, eb.

dvlkh Jninkr 5.500: MarÜ

Berlin, 27. Feb. (Funkenbericht.)
Der hervorragende sch!veizeriscke Mi.
litärschristst.eller Lberst Hmnann
Stegniann hat eine Geschichte des

gegenwärtigen Krieges veröffentlicht,
in welcher er daö Märchen von dein

angebliche französischen Siege an
der Marin; griindlich widerlegt. Be

kanntttch halten die Franzosen, die so

wenige Erfolge auszuweisen haben,
seit fast dritthalb Jnhrenzäh ail der

Behauptung fest, das; die deutsche

Armee, als sie gegen Paris anftiinn
te, von dem General Joffre total ge

schlagen und dadurch gleich zu An

fang des Krieges eine für Deutsch.
land verhängnisvolle Wendung des
selben herbeigeführt worden sei.

Oberst Stegmann beweist jedoch
an der Haild von umfangreichen: of.
fiziellem Material, daS er von beiden
Leiten erlangte, das; der Ausgnng
der Schlacht an der Marne ein Fias-
ko der französischen Strategie und
ein taktischer Erfolg der Deutschen
war. Der ' schweizerische Sachver.
ständige schreibt im wesentlichen:

General Joffre wollte an der
Marne die erste deutsche Armee durch
die Anneen der Generäle. Maunonru
und French einkreisen und vernichten
lassen. Die britische Armee wurin
jedoch von dem zweiten deutscheu Ar.
meekorps in großer Unordimng zu
rückgetrieben und die anderen Streit-lräft- e

des Generals v. Kluck, die am
7. September durch das zweite deut,
sche Armeekorps verstärkt wurden,
hielten die Armee Mannöurys im
Schach.

Ant 8. September 'änderte sich die
Situation vollständig. Die Armee
des Generals Mannoury wurde ein

gekreist und war von völliger 23er

nichtung bedroht, als der General
v. jlluck am 9. September aus H

gemeinen strategischen Gründen und

wegen der Situation an der Ostfront
den Befehl zum Nückzug erhielt. Daß
dieser Rückzug nicht von oeil Fran
zosen erzwungen wurde, und nne wo

mg diefe ihren angeblichen Erfolg
auszunutzen vermochten, wird durch
die Tatsache bewiesen, dafz die deut.
sche,: Am:een ihre ganze Beute und

ihre Gefangenen unbelästigt mitneh.
wen konnten, sofort wieder kämpfe
bereit waren, als sie die vorbereiteten
Stellungen n der Aisne erreichten
und seitdem keinen Schritt weiter zu.

ruckgesallen sind."

80,000 Ton. ZNUttitksn

fliegen in die Qlft!
Berlin, 27. Feb. iFunkeilbericht.)

Ter Frankfurter Zeitun zufolge
Hut nch in einem Pariser Muninon.4
dcpot am 2. Februar eine furchll'are
Erplosion ereignet: 0,000 Tonnen
Munition flogen in die Luft, uiid
200 Personen kamen dabei ums Le.
den. Die Nachricht it der Frank,
surter Zeitung über die Schweiz zw

gekomiilen.

Kataloge in London ausgestellt.
London, 27. geb. Um den ena

lifchen Industriellen Gelegenheit zu
geben, lnotick m deutichc und ostcv
reichische NeklameMethoden zu ge
winnen, wurden durch das Board of
L.raoc" 15W Kataloge dcutsckier und
österrcuhlscher Herkiinft gesammelt

nd den Unteres einen zur Vmii
gung gestellt. Eine übersichtliche Zu.
samlnenitcllung erleichtert die Orien
tierung, indem sie sowohl die Arti
kel wie die Firmen in fachlicher

Gruppierung zur Aersugung halt.

Das erste kgm ist.
ein Mamungssignal.
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Höchster Preis 10.85.
Canadicm Grafters 9.0tf
Jährling? svät Dienstag 11.75.

Schweine Zufuhr 20,00: Markt
meistens 20e Hölzer.

Höchster Preis 13.35.
Durchschnittspreis 13.1013.30

Schafe Zufuhr 18,000; Markt fes!

bis 10e niedriger.
Gefütterte Lämmer 14.50
Höchster Preis 11.50.
Feeder Lämmer 14.60.
Jdaho Lämmer 10.35

Kansas City Marktbericht.
Kansas City, 27. Feb.

Rindvieh Zufuhr 9,000; Markt

langsam mit schwachem Schluß. 1
Höchster Preis 11.50 , r
Colorados 10.75. ' t f
Beef Stirn fest bis schws : fv

Jährlinge 11.25.
Kühe und Heifers stark bis 10c

Kvhe und Heifers fest.

Stockers fest bis stark.
Kälber fest.

Jährlinge niedriger.
Höchster Preis 13.25.
Durchschnittspreis 1 2.651 3.20
chafe Zufuhr 6,000; Markt sest

, Gefütterte Länuncr 11.20.

St. Joseph Marktbericht. ,

St.. Joseph, 27. ?
Rindvieh Zufuhr 2,200:

fest bis 10c höher.
Höchster Preis 11.35.

Schtueine Zufiihr 10,000; 9.C:

15 bis 20c höher.
Höchster Preis 13.35.
Durchschnittspreis 12.00 lli.ü

Schafe Zusuhr,2,500; Markt Ianj-sam- .

Gefütterte Lämmer 11,60.

Omaha Getreidemarktbericht.

Harter Weizen

Nr. 2. lS3i3 1841a
Nr. 3. 18121821. .

Nr. 4. 174181
Weißer Frühjahrsweizen

Nr. 2. 17918612
Nr. st. 17912184.

Duram Weizen .

Nr. 2. 177180
Nr. 3. 175-- 177.

Weißes Com
Nr. 2. 96196
Nr. 3. 96-9- 612

9!r. 4. 952496
Nr. 5. 9595
Nr. 6, 95951.

Gelbes Corn
Nr. 2. ßS 961i'
Nr. 3. 95129534
Nr. 4. 9514 951,
Nr. 5. 943495
Nr. 6. 94y2 94

Gemischtes Com
Nr. 2. 9596
Nr. 3. 959512
Nr. 4. 94 951i'
Nr. 5. 94'295
Nr. 6. 941495

Weißer Hafer
Nr. 2. ö64 57
Nr. 3. 56-- 56
Standard Hafer 55-N- r. Äs

'3
4. L512 55

In diesem Monat hat Holland
kerne Kohlen von England erbauen,
da Letzteres an eine eventuelle Lie
7'crung Bedingungen knüpfte, die
Holland nicht akzeptieren wollte.

Fleischlose Sage jetzt
auch in der Schweiz!

5tonsu von Vier, Milch nnd Bnt
ter ebenfalls bedeutend ringe

schrankt.

Bern, über Paris, 27. Feb.
Der Bundesrat hat die lang erwarte
te Beschränkung der Nahrungsmit
telverteilung bekannt gegeben, wo
dilrch nun die Schweiz wöchentlich

zwei flcischlose Tage haben wird, sich
ohne Schlagsahne und ähnliche gute'
Sachen behelfen und den Eierkoii.
smn einschränken muß.

Die Vorschriften betreffs des
Fleischverbrauches verfügen, das; an
zwei Tagen der Woche in Hotels,
Restaurants nnö Prlvathansern der
Verbrauch von Rind, Schweüie,
Ziegcn, Hammel und Ilindfleisch
verboten ist. Sttemand ist ausge
noimnen, aber Restaurants wird ge
stattet, Leber, Nieren, Hirn, Herz
und Lunge voll diesen Schlachttie
ren und Würste, die von dem Fleisch
gemacht find, zu servieren. Ferner
darf nur eine Fleischspeise und eine
Eierspeise einem Gaste verabfolgt
werden und gewisse Eierspeisen gel
tn als Fleischspeisen. Tie Kanton-
behörden dürfen besondere Allsnah
men für Festlichkeiten machen.

Zur Beschränkung des MilchsgA
nusses ist der Verkauf von Schlag
sahne in Cases : und Konditoreien
verboten. Es dürfen zu Kaffee
und TeePortionen nur 15 Gramm
Zucker gegeben ' werden. Butter
darf mir zum Frühstück und bei
Mahlzeiten verabreicht werden, bei
denen keine Fleisch, und Eierspeisen
gegeben werden und darf nicht mehr
mit jtäse serviert tverden. Ter
Bundesrat sagt, daß diese Verfü
gluigm erlassen wurden, weil es vor.
zuziehen sei, die Lage durch ein di-

rektes Verbot zu klären.

Deutsche Beamte
ohne Gummiabsätze?

Halifax, 27. Feö. 7-- Tie briti
schen Behörden, welche' nuninchr die
Untersuchung der deutsche Beam
ten, die mit dem Grafen v. Bern
storff ailf dem Tanrpfcr Frederick
der Achte die Heimreise antraten,
beendet haben, entdeckten noch in
elfter Stunde, daß das Schuhwcrk
mcser Leute mit Gummiabsätzen ver
schen war. Da nun Gummi Kriegs,
konterbande ist, wurden diese Guin,
miabsätze schleunigst entfernt, und
die Reisenden können die Fahrt nun
ohne Gummiabsätze fortsetzen. Der
Dampfer wird im Laufe des heuti
gen Tages weiter fahren. So heißt
es.

Lriten-Angriff- e

werden abgeschlagen!

Berlin, 27. Feb. (Funkenbcricht.)
Das Kriegsamt meldete gestern

abend, das; britische Angriffe östlich
Von Ärras siegreich abgeschlagen
wurden. In denk Sailly Abschnitt
nahm gegen Aomd das Gefecht crn

Heftigkeit zu.

Gmaha Musiker im
neuen (Yuartier!

Am Montag tourde das nmu?

Hauptquartier der Omaha Lokal Nr.
70, American Federation of Mufi
cians, Capitol Ave., eröffnet.
Es find hübsche Räumlichkeiten, die
die Milsilcr jetzt ihr eigen nennen.
Ein kleiner nach der Strasze führende
Saal dient als Bersammlungblokat.
demselben schließt sich die Office des
Sekretärs der Union an; die hinte
ren Räumlichkeiten dienen als Lese
zinuncr und Neszanrant. In letzte
reur erhält man gegen niäsügen
Preis ein gutes Essen verabfolgt.
Ueber tausend Persoueii besuchten am
Montag da? neue Hauptquartier,
N'oselbit cmi Nachmittag ein gediegs
ncs Äon'rt gegeben wurde, Abends
wurden von Schauspielern des Or
dbeliinö und Gllvetu Tbeater hübsche
Sacken auMsübrt, uud den SchluZ;
bildete ein Tanzkrünzch'ii, das die
Besucher bis gegen Mitternacht bei
iamnien hielt. DaS Arraiiaement
I,ig jn Hii,i!en der Zerren Harry
.sanrjniT, raiik .edek und olm

sie habeu ihre iachc gut
gemacht. '

1

,

y

. r

L

Autosirma sucht
Geschäftsanschlutz!

Die Thore & Beach Auto Company
Von Lincoln wird i Omaha

eine Filiale eröffnen.

Die Shore & Brach Auto Com
pany von Lincoln, die Vertreter der

Liberty Car für Nebraska und das
westliche Iowa, suchen einen tüchti
gen Verschleifzcr für das Omaha
Territorium und werden noch iin
Lanfe dieser Woche eine Zweigstelle
in Omaha eröffnen.

Die Liberty Car wird während
der Autoschau in einer Spczialaus
stellung im Gebäude 1805 Howard
Straße ' gezeigt. Diese Maschine
zeigt eine außergewöhnliche jlraft
entfaltung, die den geringen Preis
von nur P 1,095 fast unglaublich er
scheinen läfzt. Diese Motorcar ist
bis in die kleinsten Einzelheiten mit
großer Präzision ausgearbeitet und
bat die besten Bestandteile, wie Con
tinental Motor, Timken Kugellager,
Raysield Carburetor, Vacuiim Be
triebmaterialJnfuhr, elektrische Be
leuchtung und Anlaufsystcm, usw.,
aufzuweifeii.

Die Sbore & Vcach Auto Com
pany wird in Kürze die Lage ihrer
neuen Niederlage bekannt machen
und ladet alle interessierten Personen
ein, die Liberty dann einer genauen
Untersuchung zu unterziehen.

westlicher Uriegerbllno
Der am letzten Sonntag ini

Deutschen Hause stattgefundeilen De
lcgatenversmnmlung des Weitlichen
KriegerbundeS wohnten 29 Delega
teii vci. Awcck derselben war.
Schritte zu tun, inn der Scotlage in
Ostpreußen und der Gefangenen in
Sibirien abzuhelfen. In Sacken
von Ragnit (der von den Russen
ganzlich zerstörten Stadt in Ostpreu,
ßen) wurde beschlossen, eine Snm
me Geldes zur Wiederherstellung
der Stadt aufzubringen. Jeder
dein Westlichen Kriegerbund angeho
riger Verein ist ersucht, 10 oder
mehr zu diesem Zwecke aufzubrin
gen.

In Betreff der Gründung eineS
Witwen und Waifcnfonds wurde be
schlössen, dag zedec Verein tzLJ oder
wenn mogllch mehr beisteuern soll.

Zum Besten der Gefangenen in
Sibirien wurde eine Kollekte erho
ben, die $22 einbrachte. Aus der
Bundeskasse wurden $50 für diese
Kriegsgefangenen bewilligt.

Ferner wurde dein Kameraden Fr.
Matescheivöki) on5 Lincoln, der schon

längere Zeit an Lungenentzündung
leidet, und hilfsbedürftig ist.
bewilligt. vTZlNach Schluß der Geschäftssltzuug
ging man zur allgemeinen Gemüt
lichkeit über, und man mußte stau
nen, -- welch vielseitige Talente sich

dabei breit machten, jedenfalls ha
ben die Herren Telegaten das Nütz.
liche mit dein Angenehmen verbun
den und dem Weltlichen Krieger
bunde wieder Ehre gemacht.

Billiger Zlutolastwagen
Solvohl für Geschäftsleilte, wie

auch für die Landwirte dürfte der
in der Omaha Autolttobil?lnsstcl.
lung gezeigte Z?ordDcarborn Trnck
von grösstem Interesse sein. Der
Ford'Tcarborn Tnick bestellt aus ei

nem alten oder neuen Ford iotor
mit Dorderzestell und Rahmen und
dem Tearborn LastwageN'Hinter.
teil, welches zum Drei? von $350
von der Ioncs.OpPer Co.. in Oma
ha oder von A. H. Jenes in Hmtings
erhältlich in. Dies i,t niizweifel
liaft einer der heften und nnbestreit.
lich der billianen Auto .'aittvaaen
mit einer naralitierten Tmgfäliigkeit
vi'n einer Tonne, k'r verbindet die

irl's,i,i!keit,' iiimciiheit und 3mt'
iamkcii der Ford Car mii der Stärke

Besetze der Zivilisation verletzte?
Seine Antwort an Leute, die ihn
deswegen kritisierten, war: Krieg
ist Hölle." Wenn wir in diesen

Krieg - gehen, dann werden unsere
Soldaten sich genau so verhalten, wie
sie cs immer getan haben, seit e?

Soldaten gibt. Soldaten sind dazu
ausgebildet, !l!enscheil zn töten."

Deutsche Methodisten
gegen den Urieg!

La Crosse, Wisc., 27. Feb. '

Ten deutschen Tauchbootkrieg vertei
tigend, weil er weder die mnerika
Nische Integrität noch die nationale
Würde und nationale Ehre bedroht,
hat die Erste Deutsche Methodisten
Kirche dieser Stadt Beschlüsse ge
faßt, die Wisconfiner Kongreßleute
auffordernd, im Interesse dcö Frie.
dens zwischen Amerika und Teutsch-lau- d

tätig zu sein. In der Reso
lution wird Protest erhoben, daß
unsere Nation sich in den Krieg auf
irgend einer Seite der ttriegführen
de,c einmischt, und die Erklärung ab.
gegeben, daß das Volk der Bcr.
Staaten keinen Krieg will.

Deutsche fabrizieren
Seife aus Teeröl!

Berlin, über London, 27. Feb.
Eine der jüngsten Errungenschaften
der deutschen Chemiker ist die Ver!
Wendung von Teeröl, das aus ver
brannten Kohlen geioonnen wird.
zur Herstellung von Seife. Der
neue Prozch schlicht die Behandlung
des rohen Kohlenöls mit Kali ein
und daZ fertiggestellte Produkt er
gibt eniö auöijezeichnets weiche, harte
oder pulverisiene Seife.

Brotkarte zwei Jahre alt.
Die Brotkarte hat Samstag den

zweiten Jahrestag ihcrs Bestehens

gefeiert. Seit der Einführung die
stcr Methode der Brotverteilung ist
dieselbe in ein vorzügliches System
gebracht worden, das von allen Klas
sen der Bevölkerung streng innegc
halten wird, Vuur Reichskanzler
herunter bis iiuiil ärmsten Tauelöh.
ner ist der Plan der persönlichen
Rationen streng durchgeführt wor-
den.

DrJ neue reguläre Brot, daö an
telle der Brötchen getreten ist, er

freut sich allgeineiner Beliebtheit, da
es vorzüglicher Qualität ist. Die Er?
setzung des Kartoiielniehls durch
Gerste bat ein eiitfchicdeil schmack

hastcr'eS Brot geschaffen. cvrok Ber.
lin gibt jetzt wöchentlich 3,G00,00(J
Brotkarton anö und GG.500,000

Koupons, die eine Tagesration dar
stellen, finden ihren Weg zurück nach
der Brotkonmiifjion. wo sie revidier
werden. Soldaten, 'die von deri
Front zurückkehren, . erhalten ihre
Brotkarten schon auf dem Aahiihvf
und zwar für die Datier ibreö Auf
enthalte?.

ZZraU SchUMSNtk-Nein- k

geht es etwas besser!

St. Louis. Mo.. 27. F?eb. In
dem Befinden d,'r berühmten Siinge.
rin Frau Schumann ein k, wdcho
lü izt ich bei fiiirni Antimüibilunfall
zinci Rippen fidrn'chfu Irnl, ist eine

Wendung zur LcsZcruug eingctccterl.

Gerste ,
Malzgerste 114 122
Futtergerste 96109

Roggen
Nr. 2. HII2I4212
Nr. 3. 14012 141 V2

Kansas City Marktbericht.
Harter Weizen .

Nr. 2. 188191
Nr. 3. 1861881.
Nr. 4. 183185

Noter Weizen
Nr. 2. 191
Nr. 3. 183 153
Nr. 4. 176186

Weißes Corn
Nr. 2. 982 ' ,
Nr. 3. 98

Gelbes Corn
Nr. 2. 9!) .

Nr. 3. 03
Gemischtes Corn

Nr. 2. 9914fest bis hoher.


